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Zwiſchen den Schlachten
Das Volksſchulgeſetz iſt an eine Kommiſſion von 28 Mitgliedern Sie worden Herr v Bennigſen läßt erklären

er habe nicht um ſeine Entlaſſung gebeten und auch die
Miniſterkriſis ſcheint zum Stillſtand gekommen Das ganze
Bild iſt wie durch einen Wink von oben völli verändert und
nur die Unzufriedenheit wühlt im Volke gefährlich fort weil
niemand weiß was morgen werden wird

Heute ſchreiben wir den erſten Februar den Tag der
die neuen Handelsverträge ins Leben treten ſieht und
der damit der Schutzzoll Aera einen vorläufigen Greuzſtein
ſetzt Bis hierher und nicht weiter Das Deutſche Reich tritt
wieder an die Spitze der Mächte die auf ihre Fahnen die
Freiheit im wirthſchaftlichen Verkehr geſchrieben haben es
giebt jetzt das gute Beiſpiel der Annäherung wie es vorher
das böſe Beiſpiel der Abſperrung gab Dieſen Tag dachten
wir in freudigem Gefühle zu begehen daß eine neue Zeit
heraufzog Und nun ſo weit der Liberalismiis reicht
erblickt man nur beſtürzte Mienen hört man nur erregte Worte
entſchloſſener Abwehr lieſt man nur den Ausdruck der Ent
täuſchung über den neueſten Kurs Und niemand begreift daß
es dieſelbe Regierung iſt die für wirthſchaftliche Freiheit eintritt und pueech die dunkeln Geiſter der Regktion herauf

beſchwört
Die Debatten über das Volksſchulgeſetz haben dem

Miniſterium Caprivi einen ſchweren Stoß verſetzt Für den
Leiter der Politik genügt es nicht daß er abwechſelnd ſchroff
und verſöhnlich ſprechen abwechſelnd grollen und ſchmeicheln
kann Trotz aller Reden weiß man auch heute noch nicht
was die Regierung will denn daß ſie ernſtlich hoffen ſollte
für die Grundzüge ihres Schulgeſetzes auch bei den Liberalen
Unterſtützung zu finden das iſt am Ende doch wohl nicht an
unehmen ie Maſſen von deren Verſtändniß Graf

aprivi ſo geringſchätzend ſprach würden einem Liberalismus
der mit der geiſtigen Anſchauung der jetzigen Regierung
paktiren könnte ſchneller als man denkt den Rücken kehren
und die große liberale Partei von der jetzt ſo viel geſprochen
wird dürfte dann verwirklicht werden aber auf ganz anderer
Grundlage als man jetzt annahm

Die große liberale Partei macht den Miniſtern viel zu
ſchaffen Seit Herr von Bennigſen im Reichstag geſagt
hat Die liberalen Anſchauungen haben einen Anſpruch auf
e Geltung als ſie zur Zeit beſitzen, ſeitdem ſind Graf

aprivi und Graf Zedlitz nicht müde geworden immer wieder
nach den Ausſichten der großen liberalen Partei zu fragen
Taktiſch klug iſt dieſe befliſſene Frageſtellung gewiß nicht ein
Miniſterium das eine gute Politik treibt kann den werdenden
Parteigeſtaltungen mit Ruhe entgegenſehen und ſich nur freuen
wenn der gen der Parteien ſo oder ſo ein Ende
nimmt Aber freilich das Kabinet Caprivi macht augenblick
lich keine gute Politik es v von jedem Zuſammenhang mit

m geſchnitten und achtet deshalb mit
Puruhe und Beſorgniß auf jedes Zeichen kritiſcher Betrach
ung

Nach dem hitzigen Streiten vom Freitag iſt am Sonnabend
im Abgeordnetenhauſe wieder einmal das Verſöhnungsregiſter
ezogen worden Es ſollte alles nicht wahr ſein Graf
aprivi der vor Jahresfriſt noch auf dem Boden des Goßler

ſchen Entwurfes ſtand hatte jetzt alle Andersdeukenden nicht
als Atheiſten bezeichnet die Angriffe auf die Nationalliberalen
waren gar nicht gefallen und man bemühte ſich als ein einzig
Volk von Brüdern die Brücke der Verſtändigung zu betreten
Wen ſucht man denn zu täuſchen Der Geiſt den das Volks
ſchulgeſetz athmet iſt der Geiſt der Unduldſamkeit mit dem es
kein Biündniß e Wird dieſer Geiſt hinausgetrieben dann
verſagen das Centrum und ein Theil der Konſervativen die
Heeresfolge bleibt dieſer Geiſt wirkſam dann können Aende
rungen im einzelnen den Maſſen dieſe Politik nicht ſchmack
hafter machen dann rücken die Liberalen in entſchiedene Oppo
ſition und dann das erwarten wir mit Zuverſicht von ihrer
Selbſtachtung werden auch die Herren Mi quel und von
Bennigſen von ihren Plätzen weichen Ein Drittes ſcheint
ausgeſchloſſen und es fehlt auch nicht an erfahrenen Politikern
die trotz aller Beſchwichtigungsverſüche doch noch inmer im
Grafen Zedlitz den kommenden und in Herrn Miquel den
gehenden Mann ſehen wollen

Das preußiſche Volk iſt in Fragen der Kirche und Schule
nach mancher harten Lehre ſehr empfindlich geworden und
überatt regt heute ſich bereits entſchloſſener Widerſpruch egen
die Bedränger der Lehrfreiheit Daß die Kinder der VDiſſi
denten gegen den Willen der Eltern einer der beſtehenden
Religionsgeſellſchaften zugeführt werden ſollen daß dem Geiſt
lichen ein Platz im Schulvorſtande zuerkannt wird und daß
konfeſſionelle Scheidung der Schüler nicht nur was niemand
anfechten würde für die Religionsſtunden ſondern auch für
alle übrigen Unterrichtszweige gelten ſoll das ſind die
Hauptpunkte an denen die Maſſen Anſtoß nehmen Um
die Gefahr des hier Geplanten zu begreifen braucht man auch
den neuen Entwurf nicht im Detail geprüft oder wie der
Reichskanzler einen ganzen Tag an das Studium der
Geſetzgebung der anderen deutſchen Staaten gewandt zu haben
Nur nach der gänzlichen Beſeitigung dieſer Steine des An
ſtoßes kann von einer Verſtändigung mit den liberalen Parteien
die Rede ſein oder aber der Nationalliberalismus würde
ſich ſelbſt die Grabſchrift ſchreiben wenn er der ſo kampfes
nes auszog jetzt zu einem fanlen Frieden ſich verſtehen

ollte
Ob das Geſetz kommen wird und in welcher Geſtalt die

Zeit wird es lehren und in Geduld können wir erwarten ob
dann das auf dem Papier ſtehende Geſetz auch Lebensfähigkeit
und Dauer zeigen wird Zwiſchen den Schlachten aber ſollte
man nicht vergeſſen daß nur ein Mittel für die Zukunft
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einer unberechenbaren Pendelpolitik vorbeugen kann Die
Aenderung des preußiſchen Wahlſyſtems Die
jetzige Zuſammenſetzung des Abgeordnetenhauſes entſpricht
keineswegs der thatſächlich im Lande herrſchenden StimmungWenn heute der Landtag aufgelöſt und das allgemeine gleiche

Wahlrecht wie es im Reich gilt auch für Preußen proklamirt
würde dann würde die Regierung mit einer gelichteten Truppe
zum Verzicht auf ihre reaktionären Schulgeſetz Pläne gezwungen
werden

Politiſche Ueberſicht
In der Sonnabend Sitzung der Budgetkommiſſion wurden

wie ſchon telegraphiſch gemeldet die Mehrforderungen des
Militäretats für die Uebungen der Mannſchaften des
Beurlaubtenſtandes die ſich auf 3,820,115 M belaufen
unter Abſetzung von etwa 250,000 M bewilligt Der Dis
kuſſion hierüber die übrigens noch nicht abgeſchloſſen wurde
entnehmen wir folgendes

Abg Hahn bemerkte nach den regierungsſeitig gegebenen
Erläuterungen ſeien hier Erſparniſſe abgeſehen von den Kaiſer
manövern nicht möglich ebenſo Sperlich Centr Abg
Richter kann eine Ferausiebung der Beurlaubten in dem
äußerſten durch das Geſetz von 1867 vorgeſehenen Umfange
nicht als eine normale anſehen Alle Leute die jetzt wieder
herangezcgen werden ſollten hätten ſchon 1890/91 geübt
Sicher werde das eine große Mißſtimmung hervorrufen Abg
Buhl beantragt 352,380 M bei den Kaiſermanövern und bei
der Heranziehung von Reſerviſten abzuſetzen Gen Maj
v Goßler hält an der Bewilligung der vollen Summe feſt
Gerade die vorjährigen Uebungen der Landwehr hätten die
Nothwendigkeit vecrſtärkter Uebungen bewieſen Abg Graf
Behr iſt für Bewilligung da die Schlagfertigkeit des Heeres
durch die Uebungen erhöht werde Lieber ſolle man an der
für die Befeſtigung Helgolands gemachten Forderung ſtreichen
Die Härte welche in den verſtärkten Uebungen liege werde
durch das Geſetz über die Unterſtützung der Reſerviſten ge
mildert Abg Hinze hält die Vermehrung der Uebungen
nicht für gerechtfertigt Der Hinweis auf Frankreich ſei nicht
zutreffend Die ſchlechten Erfahrungen bei den Uebungen
hingen wohl mit dem allzu raſchen Vorwärtsgehen in der
Organiſation und dem großen Mangel an Reſerve Offizieren
zuſammen Er beantragt 795,345 M abzuſetzen MajorGaede entgegnet in Frankreich würden thatſächlich mehr

Leute und für längere Zeit eingezogen Jnfolge der Um
wälzung in der Bewaffnung ünd der Einführung des rauch

loſen Pulvers ſeien eine ganz andere Ausbildung der Mann
ſchaften und deshalb häufigere und ausgedehntere Uebungen
erforderlich Buhl zieht ſeinen Antrag zurück was Richter
bedauert Die Ausführungen des Regierungsvertreters be
wieſen daß die vorliegende Frage nur im Zuſammenhang mit
der beſtehenden Organiſation gelöſt werden könne Der
Vergleich mit Frankreich treffe nicht zu da wir die außer
ordentlichen Uebungen mit dem neuen Gewehr in etwa
5 Mill Uebungstagen hinter uns hätten Jn Frankreich liege
jetzt derſelbe Fall vor Abg Hinze konſtatirt daß die
Qualität unſerer Reſerve und Landwehr vorzüglich ſei Mit
der Hälfte der Uebungen leiſten wir mehr als andere mit der
doppelten Zahl Abg Hammacher beantragt nunmehr
der Uebungstage bei den Kaiſermanövern zu ſtreichen unddemnach 3229 Mann abzuſetzen Graf Balleſtrem tritt dem
Antrage bei der in der Abſtimmung mit 16 gegen 8 Stimmen
angenommen wird

Auf eine h erklärt Major Gaede über die Wirkung
der neuen Unteroffiziersprämien könnten Erfahrungen
noch nicht vorliegen dä erſt ein Umzugstermin ſtattgefunden
Indeſſen habe ſich gezeigt daß zahlreiche Unteroffiziere mit
ihrem Abgang bis An Ablauf der 12 jährigen Dienſtzeit ge
wartet haben um Anſpruch auf Prämien zu haben Andere
die ſonſt noch geblieben wären ſind abgegangen um die
Prämien zu erhalten Der Abgang der üÜnteroffiziere habe
betragen Anfang November 1889 994 1890 1231 1891
1624 Die Zahl der Kapitnlanten hat ſich in dieſem Jahre
um 234 vermehrt ſodaß das Manquement von 7,9 auf
6,1 Proz zurückgegangen iſt Die Pfändbarkeit der Prämien
ſei zweifelhaft Die Verpfändbarkeit ſei ſ Z nicht geſetzlich
feſtgeſtellt weil dadurch die Bezahlung von Schulden mit den
Prämien nicht gehindert werden kann Die Entſcheidung der
Pfändbarkeit ſeitens der Gerichte ſtehe bevor eventuell ſeien
weitere Schritte beabſichtigt Abg Hin ze bringt zur Sprache
daß in einem Falle ein Garniſonlazareth eine Lieferung aus
geſchrieben und nach Eingang der Angebote einem der An
bietenden mitgetheilt habe daß gleiche Angebote vorhanden
und er aufgefordert ſei das Angebot zu ermäßigen was der
Betreffende abgelehnt habe Es ſoll eine allgemeine Jn
ſtruktion hierüber vorhanden ſein Gen Major v Tann er
klärt eine ſolche Jnſtruktion ſei nicht vorhanden

Zu den bevorſtehenden Reichstagsverhandlungen über den
Militäretat iſt der ſozialdemokratiſche Vorwärts in die
Lage geſetzt worden eine Verfügung des kommandirenden
Generals Georg von Sachſen über Soldatenmiß
handlungen zu veröffentlichen die vorausſichtlich bei den
Verhandlungen über die Reform der Militärgerichts
barkeit eine große Rolle ſpielen wird Das vom 8 Juni
1891 datirte Aktenſtück beginnt

Durch eine lange Reihe kriegsgerichtlicher Unterſuchungen
welche in letzter Zeit wegen körperlicher Mißhandlungen Untergebener einzuleiten geweſen ſind Zu ſtünde zu Tage gefördert

worden ohem Grade bedenklich erſcheinen
müſſen

Der König von S be habe deshalb angeordnet daß voll
ſtändiger Wandel in dieſer Beziehung geſchaffen werde und
Grundſätze aufgeſtellt die von ſämmtlichen Truppentheilen als

r t zu beobachten ſeien Aus den Akten habe ſich
ergeben

daß die vorgekommenen Gewaltthätigkeiten und

die in
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blicklicher Erregung geweſen ſind Ein große heil der
körperlichen Miß handlungen nicht etwa blos die Folge augen

r
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zahlreichen körperlichen Mißhandlungen hat ſich aber als etwas
weit Schlimmeres qualifizirt als raffinirte Quälerei
als Ausfluß einer Rohheit und Verwilderung die man
bei dem Material
ſtruktionsperſonal ſich a nänzt kaum möglich und
Aufſicht und Kontrolle die in unſeren
L werden ſoll kaum für ausführbar halten ſollte Es

iſt eine Behandlungsweiſe eingeriſſen die auf den guten Geiſt
und die Disciplin der hyte zerſtörend einwirken jede
Kameradſchaft untergraben muß

Es werden eine große Reihe Fälle aufgezählt die auf einen
hohen Grad der eingeriſſenen rohen Geſinnung und Gefühls
loſigkeit ſchließen laſſen Nachdem dieſer die Uniform und
das Standesbewußtſein beſchimpfende Terrorismus als total
unwürdig gebrandmarkt iſt heißt es weiter

Anſtatt daß das Heer den zerſetzenden Lehren der Sozial
demokratie entgegen arbeitet wird ihr durch ſolche Behand
lungsweiſe Vorſchub geleiſtet

Auf die Mittel zur Abhilfe welche der kommandirende General
vorſchlägt wird bei der Wichtigkeit des Gegenſtandes wohl
noch zurückzukommen ſein nur noch ein Satz möge folgen
der zur Beurtheilung der Militärgerichtsbarkeit und des Be
ſchwerdeweſens von Wichtigkeit iſt

Es will zuweilen ſcheinen als ob ſeitens der Vorgeſehten
von Haus aus für den Angeklagten und gegen den welcher
mißhandelt worden zu ſein angiebt Partei genommen werde

Daß man auch in kirchlich liberalen Kreiſen ſich dem
Volksſchulgeſetzentwurf entſchieden gegenüber ſtellen würde
war anzunehmen Wie man ſich dort zu dieſer Frage verhält
geht aus einem Artikel der ProteſtantenVereins Korreſpondenz
hervor dem wir folgendes entnehmen

Zunächſt fordert der freiſinnige Proteſtantismus daß der
Grundſatz der preußiſchen Verfaſſung wonach die Schule einzig
und allein eine Sache des Staates iſt unangetaſtet bleibe
Der kirchliche Liberalismus iſt es nicht den politiſchen Mei
nungen ſeiner Anhänger ſondern ſeinen reformatoriſcheu
Grundſätzen ſchuldig dies mit aller Entſchiedenheit zu betonen
Es iſt katholiſch und entſpricht der katholiſchen r
des Staatslebens die Erziehung und Unterweiſung der Jugen
unſeres Volkes unter die Leitung der Kirche zu ſtellen Evan
geliſche Lehre aber iſt daß der Staat der nicht der Form
aber dem Weſen nach eine chriſtlich ſittliche Organiſation von
autonomen ethiſchem Werthe iſt nach einem unverjährbaren

Rechte das alteinige Anrecht auf die Erziehung und Bildung
ſeiner Jugend beſitzt ſo gewiß der Staat nach reformatoriſcher
Anſchauung eine von der Vorſehung mit ſittlichen Aufgaben
betraute Gemeinſchaft iſt nicht aber wie es der Katholizismus
will die Exekutiv Behörde der Kirche Formell erkennt zwar
der Geſetzentwurf die Autonomie des Stantes hinſichtlich der
Schule an indem er aber den Religionsunterricht als Mittel
punkt des Geſammtunterrichts unter die Machtbefugniß der
kirchlichen Jnſtauzen ſtellt giebt er dem Klerus katholiſcher
und evangeliſcher Konfeſſion thatſächlich die Geſtaltung des
Geſammtunterrichts in die Hand Aus den beſtehenden ſtaat
lichen Konfeſſionsſchulen würden in Wirklichkeit Kirchenſchulen
Ferner tritt der kirchliche Liberalismus für grundſätzliche nicht
nur exceptionelle Aufrechterhaltung der Simultanſchulen ein
da ſie thatſächlich ein verſöhnendes Band in dieſer konfeſſionell
ſo zerriſſenen Zeit ſind Jn den heute beſtehenden Schulen
mögen ſie auch von Mängeln nicht frei ſein iſt dem Staate immer
hin noch die Möglichkeit gewährt durch taktvolle Regelung des
Religionsunterrichts den konfeſſionellen Gegenſätzen auf dem
Boden des religiöſen Unterrichtes die Spitzen abzubrechen
Würde dieſe Möglichkeit einer verſöhnenden Regulirung dieſes
Unterrichtes beſeitigt dann würde die Schule bald das Agi
tationsfeld konfeſſioneller Verhetzung ſein Ja die ungausweich
liche Konſequenz würde ſein daß das Volk um einen heilſamen
Volksſchulunterricht zu ermöglichen die Forderung erhöbe daß
wie in Frankreich der Religionsunterricht überhaupt aus
den Volksſchulen entfernt werden würde womit die Schule
des d ittrch bildenden Einfluſſes der Religion verluſtig gehen
würde

Ueber weitere Kundgebungen gegen das geplaute neue
Volksſchulgeſetz ſind uns heute zahlreiche Mittheilungen
zugegangen von denen wir die nachſtehenden aus der Provinz
Sachſen ſtammenden wie folgt wiedergeben

Zeitz 31 Jan Orig Ber Jn einer heute nachm unter
dem Vorſitze des Hrn Rohland Etzoldshain abgehaltenen vom
hieſigen Wahlverein der deutſchfreiſinnigen Partei einberufenen
zahlreich beſuchten Volksver ſammlung ſprach Hr Reichstags
abgeordneter Dr Munckel Berlin über den Volksſchul
geſetzentwurf Nach einigen kurzen Worten über die

altung der konſervativen Partei dem vorigen und ELißes
Entwurf gegenüber ging er auf dieſen ſelbſt ein Er hob
beſonders hervor daß durch denſelben die Gewiſſensfreiheit der
Eltern beeinträchtigt wird der Lehrer vent unter den
Finſu der Geiſtlichkeit kommt und die Konfeſſionalität allzuſe
in den Vordergrund gedrängt wird Auf die nähere Au
führung dieſer Punkte kann verzichtet werden da die jün
gehaltenen Reden im Abgeordnetenhauſe noch friſch in a
Gedächtniß ſind beſonders die Rede Richters wurde des öfterenangezogen Auch mit Herrn Stöcker beſchäftigte ſich Redner
derſelbe ſcheide die Gegner des Schulgeſetzes von ſeinem
orthodoxen Standpunkte aus in nicht kirchliche Frei
konſervative nicht konfeſſionelle Nationalliberale und nicht
chriſtliche Treiſinnige Trotzdem die vorläufige Entſcheidung
über das Geſetz höchſtwahrſcheinlich verhängnißvoll werden wird
hat es doch einen großen Vortheil indem es alle Liberalen
zwingt für die Freiheit des Geiſtes geeint in den Kampf ein
zutreten An den von lang anhaltendem Beifall aufgenom
menen Vortrag ſchloß ſich eine intereſſante Debatte in welcher
hauptſächlich die Antiſemiten ſchlecht wegkamen Nachdem ein
Redner auf die Mängel in dem Theile des Entwurfs hin
gewieſen hatte der von der Lehrerbeſoldung ſpricht und ein
anderer die Haltung der nationalliberalen Partei in früheren
Jahren kritiſirt hatte nahm ein Anhänger der antiſemitiſ
Partei Hr Rektor Kreb s das Wort Jn der Aen
rung des Hrn Munckel Er hoffe der liebe Gott werde demjetzigen Volksſchuigeſete ein ebenſo ſeliges Ende beſcheeren wie

dem vorigen, erblickte er eine Entweihung des Heiligen Herr
Dr Munckel wies dieſe eigenthümliche Auffaſſung als Wor
klauberei entſchieden zurück und ſchloß mit den Worten Gott

aus dem unſer Unteroffizier pudet n
r

ienſtverhältniſſen



icht mit Phraſen gedient werden Es wurde ſchließlichc be verel f eine antiſemitiſche Anzapfung hin
bemerkt hatte weder er noch ſeine Familie hätten etwas mitdem Semitent gemeinſam folgende Reſolution gegen 11

antiſemitiſche Stimmen angenommen
Die heute im Preußiſchen Hofe von ca 1000 Wählern

verſchiedener Parteien beſuchte Verſammlung bittet das hohe
Haus der Abgeordneten möge das Volksſchulgeſetz in ſeiner
jetzigen Faſſung ablehnen

Nordhauſen 31 Jan Orig Ber Durch unſere hieſigen
ſtädtiſchen Volksſchulen wehte ſchon von jeher ein freier
Geiſt Der Magiſtrat hatte bis vor etwa zwei Jahren die
Schulinſpektion und es iſt ja bekannt daß in ihm ſchon von

her der liberale Gedanke herrſchte Um ſo härter fühlte man
ch hier betroffen als vor nun etwa zwei Jahren allerdings
m Geſetze entſprechend die Regierung der Stadt die Schul

inſpektion nahm und der hieſigen Superintendentur übertrug
Auch die übergroße Mehrzahl unſerer ſtädtiſchen Lehrer machte
e kein Hehl daraus wie wenig ſgbihe ihr dieſer

echſel war Doppelt freudig begrüßt ſie deshalb zwei
Reſolutionen die in der geſtrigen liberalen Wählerverſammlungaus den Kreiſen Stadt und Land Nordhauſen der e die
Reichstagsabgeordneten Träger und De Schneider beiwohnten
von den außerordentlich zahlreich Erſchienenen einſtimmig an
genommen wurden Sie lauten

1 Die Wähler des Wahlkreiſes Nordhauſen erblicken in
dem dem Landtage vorgelegten Volksſchulgeſetzentwurfe
eine ſchwere Gefahr für die zeitgemäße Ent
wickelung unſeres Volksſchulweſens und für die
geſammte Fort Die Annahme des Geſetz
entwurfs würde eine Ausl zehn der Volksſchule
an die Kirche bedeuten Deshalb drückt die Verſammlung
die Erwartung aus daß ſich innerhalb der Volksvertretung
270 Mehrheit für dies kulturfeindliche Geſetz nicht finden
werde

2 Die Wähler des Wahlkreiſes Nordhauſen drücken den
liberalen Volksvertretern im Abgeordnetenhauſe ihre
volle Zuſtimmung aus zu der ter Haltung
gegenüber dem reaktionären Volksſchulgeſetz
entwurfe Jnsbeſondere danken ſie dem Abgeordneten
Eugen Richter für ſeine lichtvolle Vertheidigung der ſchwer
bedrohten Volksſchule

Magdeburg 31 Jan Orig Ber Eine vom freiſinnigen
Bezirksverein Kaiſer Friedrich einberufene Verſammlung
faßte nach einem Vortrage des Herrn Predigers Burſche über

den neuen Volksſchulgeſetzentwurf eine Reſolution
e das Volksſchulgeſetz welche der Wortlaut iſt

erſelbe wie der vorſtehend aus Nordhauſen mitgetheilte
dem Abgeordnetenhauſe zugeſandt werden ſoll

Wie in vielen anderen Städten ſo iſt man auch auch in
Kaſſel anläßlich der Berathung des Volksſchulgeſetzes im
Landtage dem Gedanken näher getreten ein Zuſammengehen
der Liberalen aller Parteiſchaktirungen herbeizuführen Der
Boden iſt wie man uns ſchreibt bei den dortigen politiſchenVerhältniſſen dafür günſtig und die Wege zur Verwirklichung

des Plans ſind inſofern ſchon etwas geebnet als bei der jüng
ſten Wahl des nationalliberalen Kandidaten für den Reichstag
die nationalliberalen Wähler von den Linksliberalen und Frei
ſinnigen unterſtützt wurden Es wird nun öffentlich angeregt
ob es in Rückſicht auf die gegenwärtige innere politiſche Lage
nicht rathſam ſei daß die Vorſtände des Freiſinnigen Vereins
und Nationalliberalen Wahlvereins in den nächſten Tagen eine

er Verſammlung der beiderſertigen
arteigenoſſen veranſtalten um geeignete Schritte gegen

ſeh a wurf des Volksſchulgeſetzes zu berathen und zu be
ießen

Die Köln Ztg fährt grobes Geſchütz auf gegen die um
ehenden Gerüchte von der bevorſtehenden Bildung einer großen
iberalen Partei Sie ſchreibt

Aus der nationalliberalen Neichstagsfraktion wird
uns berichtet daß die fabelhaften Behauptungen des preußiſchen
Kultusminiſters und des Miniſterpräſidenten der als Reichs
kanzler auch gewiſſe Beziehungen zu dem außerpreußiſchen

Deutſchland hat uubeſchreibliches Erſtaunen erregt haben Das
Gerede von dem lange vorbereiteten Plane zur Verſchmelzung
der nationalliberalen und deutſchfreiſinnigen Richtungen in eine
große liberale Partei ſteht mit den wirklichen Thatſachen in
einem gradezu lächerlichen Widerſpruch und jedes Mitglied dernationalliberalen Fraktion ſei es im Reichstag im preußiſchen
Abgeordnetenhauſe oder in einer andern deutſchen Landesver
tretung würde dies bezeugen können ganz abgeſehen davon
daß die Erklärungen der Deutſchfreiſinnigen Dr Bamberger
und Richter im Reichstag nach den wenigen Worten die
Herr v Bennigſen damals ſprach und die einen für jeden

deutſchen Liberalen gradezu ſelbſtverſtändlichen Hinweis enthiel
ten das grade Gegentheil beweiſen enn der preußiſche

Miniſterpräſident und ſein Kultusminiſter nur den Wortlaut
des von Herrn v Bennigſen Geſagten und die c ge der

beiden deutſchfreiſinnigen Führer noch einmal leſen wollten ſo
iſt es gradezu undenkbar daß Männer ſo gereiften Alters dieſes

Märchen von der geplanten Parteiverſchmelzung noch einen
Augenblick glauben könnten

Eine an Kaiſersgeburtstag in der Land wirthſchaftlichen
gehaltene Feſtrede des Prof Rering über die

oloniſationen in den öſtlichen Provinzen hat dem
Landwirthſchaftsminiſter v Hey den Anlaß zu der Mittheilung

geben daß nicht nur bei der Generalkommiſſion in Frankfurten auch bei denen in Bromberg und Breslau zahlreiche

nträge auf Bildung von Rentengütern vorlägen Der Ver
mehrung der Zahl der ländlichen Grundbeſitzer ſeien jetzt die
Wege geebnet der raſchen Durchführung dieſer bedeutſamen
Anregung ſtehe indeß das Fehlen eines ausreichenden Land
meſſerPerſonals entgegen Viele der Anweſenden würden noch
berufen ſein an dem großen Werke praktiſch mitzuarbeiten
inzwiſchen ſei es durch Wort und Schrift zu fördern

Halle und Amgegend

H al l e I Febr

J J

Noch vor der bereits vom Verein der Kind war wie ſ Z mitgetheiltSiberalen behufs Stellungnahme zum e r be
nen öffentlichen Verſamnlung wird ſich auch der National

liberale Verein in einer auf Donnerſtag nach dem großen
Saale des Prinz Karl berufenen Verſammlung mit der Vor ſich am Sonnabend und geſtern ſtoßweiſe ziemlich glatt Seit geſtern

m Entwurfe wird der iſt der Waſſerſtand bedeutend geſtiegen und heute iſt derdtagsabgeordnete Hr Prof ten a halten Zu be Strom theils volluferig theils bereits ausgetreten Befürchtungen
lage beſchäftigen Den Hau tvortrag zu

dauern iſt daß ſich die liberalen Parteien au
zen w
ln haben entſchließen können

G hin akung de er ß ß ins Honnt ztrotzdem ſich eine größere Anza tgliöffentliche Einladung hin vor dem Sinn hl Mitglieder auf die

weit vergeben war e
da wie den Erſchienenen mitgetheilt wurde ein Beſchluß vor
liegen ſoll die Zuſammenkünfte am letzten Sonnabend eines le ö

n Monats ausfallen zu laſſen

in dieſer gemein hinſichtlich einer Hochwaſſergefahr brauchen indeß anſcheinendichtigen gele enheit nicht zu gemeinſchaftlichem Han nicht mehr gehegt zu werden zumal bereits das Unſtrutwaſfer

e eingetroffen und die eingetretene etwas kühlere Witterung demweiteren Wachſen des Waſſers nicht günſtig iſt

itzungszimmer das ander einſchl 5 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbenen Ortsfremden
ngefunden atte i und zwar an S lagflußgef nicht abgehalten werden en ebensſchwäche 3 Jnf

ierer

ſchaft laut

den berechtigten Anforderungen der Fahrgäſte entſprechen Die bisin die hie r Vorſchriften der bezüglichen Polizei
verordnung ſchreiben u a auch vor daß die Wagenfenſter zum
Herablaſſen und Aufziehen eingerichtet ſein und die Thüren in einem
doppelten Rahmen laufen müſſen Die Straßenbahngeſellſchaft
hat auch bereits vor längerer Zeit mit der Neueinrichtung bezw
dem Neubau der verbeſſerungsbedürftigen Wagen beginnen
laſſen Hierzu können wir noch mittheilen daß die Polizei
verwaltung auch dem Treiben der Führer von Gaſthauswagen
die ab und zu ein förmliches Wettfahren in der Leipzigerſtraße
unternehmen ein Ende bereiten wird indem die Exekutivpolizei
beamten ſtrenge Anweiſung erhalten haben jedem übermäßig
e Fahren ſcharf entgegenzutreten und die ſchuldigen
Wagenführer zur Anzeige zu bringen

Wie wir erfahren haben die Betriebseinahmen der
Halleſchen Stadtbahn Allgem Elektrizitäts Geſellſchaft
im vergangenen Jahre 182,674 M betragen etwa 45,000 M
mehr als im Jahre 1890 Die Halleſche Straßenbahn
vereinnahmte im Jahre 1891 212,890 20 gegen 180,679 M
im Jahre 1890

Für Städte die die Errichtung eines Elektrizitäts
werkes planen was ja auch bei uns der Fall iſt dürften
folgende Mittheilungen über Erfahrungen willkommen ſein diein g öln ſeit Jnbetriebſetzung des dortigen ſtädtiſchen Elektrizitäts
werkes geſammelt ſind Die Werke ſüid erſt einige Monate im

Betriebe Bis jetzt c nach Mittheilungen in der Stadt
verordneten Verſammlung im ganzen 147 Anſchlüſſe erfolgt und
zwar 144 von Geſchäften und nur 3 von Privaten Man führt
letzteres darauf daß nach den Vertragsbedingungen von
den auf einer Liegenſchaft angebrachten Lampen jede im Jahr
durchſchnittlich wenigſtens 300 Stunden brennen muß weshalb
man dieſe Beſtimmung zu ändern beſchloß Die Zahl der bis
jetzt angeſchloſſenen Glühlampen beträgt die Bogenlampen etwa
zu 10 Glühlampen gerechnet 9500 trotzdem erhofft man ſchon für
nächſtes Jahr nicht nur die Verzinſung ſondern auch die
Amortiſation des Anlage Kapitals bis zu 5 Proz und das Werk
ſoll ſich ſelbſt bei erhöhtem Rabatt ſchon im nächſten Jahre mit
102 Proz rentiren Der Zunahme des Konſums iſt dadurch
Rechnung gekragen daß zu den jetzigen Maſchinen von 250 Pferde
kraft die für 12,000 Glühlichter ausreichen drei Maſchinen hinzu
beſtellt ſind die bis Herbſt 1893 fertig ſein ſollen Dann iſt das
Werk in der Lager etwa 20,000 Glühlichter zu ſpeiſen

Jn dieſen Tagen bietet der Abendhimmel im Süd
weſten wie von uns ſchon erwähnt iſt ein prächtigesSchauſpiel dar nämlich die Zuſammenkunft oder Con
junction der beiden größten und hellſten Planeten des
Himmels Venus und Jupiter Die Annäherung iſt ja nur
eine optiſche d h eine ſcheinbare für das Auge da die Planeten
in Wirklichkeit viele Millionen Meilen weit hintereinander ſtehen
aber dennoch bietet dieſe ſeltene Erſcheinung einen prächtigen An
blick zumal ſich gelegentlich ſolcher Stellungen auch jeder Laie
überzeugen kann wie ſich auch die Sterne bewegen und zwar
vom Abendhorizont aufwäris nach der Höhe des Himmels zu
oder wie man wiſſenſchaftlich ſagt von rechts nach links oder
von Weſten nach Oſten aber nicht wie der Schein alltäglich
zeigt vom Aufgang im Oſten zum Untergang im Weſten Schon
geſtern abend war der Anblick ein prächtiger und höchſt eigen
artiger und von 7 Uhr gut zu beobachten Es war nach
mehr als einer Woche trüben Himmels der erſte klare Abend
wieder und ſo brachte er denn auch eine ſchöne Ueberraſchung
Die beiden Planeten Jupiter oben und die hellere funkelnde
Venus rechts nach unten daneben waren ſchon bis auf etwa
fünf Grad nahe gekommen aber ſenkrecht darunter funkelte in
etwa ſieben Grad Entfernung die zwei Tage alte Mondſichel in
faſt horizontaler Lage nicht viel breiter als Venus ſo daß ſie
den Glanz der beiden Sterne gar nicht beeinträchtigte Alle
drei Geſtirne bildeten eine gebrochene Linie die größere
Mondſichel unten die Venus ſenkrecht darüber und
der kleinere m oben etwas zur Linken Heute wird
ja leider dieſe Stellung nicht mehr ganz ſo vorhanden
ſein da der Mond weit nach links auf und vorgerückt ſein
wird immerhin aber wird die Konſtellation auch heute noch
eine ſehr inkereſſante und prachtvolle ſein Venus kommt dem
Jupiter alle Tage um 55 Minuten näher das iſt faſt um zwei
Vollmondsbreiten und wird ihm am 5 Februar ganz nahe und
am 6 an ihm vorübergegangen ſein Die letzte Konſtellation
dieſer großen Planeten fand 1881 ſtatt wo damals alle großen
Planeten auf einer Seite von der Erde ſtanden ſie war noch
großartiger und ſeltſamer als die gegenwärtige Ende Februar
traten nämlich Jupiter Venus und Mars zu einem ganz kleinen
Dreieck zuſammen und am 27 Februar dem Hochzeitstage
unſeres Kaiſers ging in den Abendſtunden prachtvoll ſichtbar
mitten durch dieſes kleine Dreieck die Mondſichel hindurch Die
Zeit der Aſtrologen war leider vorüber ſonſt hätte man gewiß
die wunderbarſten Prophezeiungen darüber zu leſen bekommen
Vielleicht weiß jetzt ein kluger Aſtrologe zu deutſch ein Schäfer
Thomas zu deuten und zu ſagen wer der mächtige Herr

upiter iſt dem die Königin von Weſten naht ihm ihre
everenz zu machen und wer als Wächter im Mond lauernd

an ihnen vorüberzieht

Zu dem fördernswerthen Zwecke der Pflege deutſch
nationaler Geſinnung und Sitten hat ſich hier ein Deutſcher
Jugendb und gebildet Derſelbe ladet auf heute abend nach
dem Gaſthaus Zum Prälaten in der Leipzigerſtraße zu ſeiner
Eröffnungsſißung ein

Zum Unterricht in der Rollerſchen Stenographie
beginnt morgen im Altenburger Hof ein neuer Lehrabſchnitt

Die geſtrige Wohlthätigkeitsvorſtellung des theatraliſchen
Vereins Thalia im Neuen Theater war außerordentlich gut
beſucht Das Luſtſpiel Der Salon tiroler wurde in flotter
Darſtellung gegeben und erfreute ſich einer beifälligen Aufnahme
Der Reingewinn des Abends wird auch diesmal der Halleſchen
Waiſenſtiftung überwieſen werden

Das Walhallatheater geſtaltet die heutige Aufführung
anläßlich des Jahrestages ſeiner Eröffnung zu einer
Feſtvorſtellung mit neuem Spielplane

Hrn n r Hermann Cammerrath iſt fürſeine am 14 März v J bewirkte Rettung eines achtjäh rigen
Mädchens aus Lebensgefahr am diesjährigen Geburtstage des
Kaiſers die Rettungs Medaille verliehen Das betreffende

an der Moritzbrücke in die
Gerberſaale geſallen

Die Saale iſt ſeit geſtern eisfrei Der Eisgang vollzog

Jn der vergangenen Woche ſtarben hier 47 Perſonen

1 Emvphyſem 1 Kindbettſieber 2 Lungen
e luenza 4 Lungenſchwind

renentzündung 1 Lungenlähmung 2 Herzklappen
1 Hirnkrämpfen 1 dine d Carcinom 1

egmone des Ober

von uns berichtet Klagen über mangelhafte Beſchaffen

Krämpfen 5 Atrophie 2 Altersſchwäche 1Jn der letzten Sitzung des Bürgerve reins wurden wie ſchenkels 1 z ſchwäche
Luftröhrenentzündung 1 Herzlähmung 3 Lungenembolie 1

rogreſſiver Paralyſe 1 Rückenmarkserkrankung 2

raßenbahngeſelll i Wage di h traßenbahngeſellſchaft ſchrieben wird geſtern zwiſchen den Stationen
bereits vor 6 Wochen von der Polizeiberwaltung aufgegeben
worden bis zum 1 März d J Wagen in Betrieb zu ſtellen die

Auf der Bahnlinke Halle Kaſſel We wie uns ge
erga und Heringen ein Unfall auf freier Strecke vorgekommen indem die

Maſchine des von Halle nach Kaſſel fahrenden Rachmitta 8
Perſönenzuges Schaden erlitten hatte ſodaß ſie nicht mehr be
triebsſähig war Es mußte eine andere Maſchine zur Stelle
gebracht werden

Auf dem Skeinwege ſtieß geſtern miltag eine Droſchke ſo
Sekt mit einem Wagen der Stadtbahn zuſammen da

mmlliche Fenſter der einen Seite des letzteren zertrümmer
wurden Ein unglücklicher Sturz und nachheriges Scheuwerden
eines der Droſchkenpferde ſowie die unzureichende Aufmerkſamkeit
des betreffenden Führers des Bahnwagens waren die Verau
laſſung zu dem Unfalle

T Von ſchwerem Unfall wurde der Bruchmeiſter Grothe
aus Hohen in dem Schwerzer Steinbruche betroffen

hatte am 28 Jan in dem ſchen Steinbruche ein eiwa
180 em tiefes Bohrloch mit ſechs bis acht Dynamitpatronen be
ſetzt und der Schuß hatte ſich auch ordnungsmäßig entladen
Am 30 Jan fand daß noch ein Slück von dem früheren
Bohrloche etwa 80 emſ ſtehen geblieben war Um dieſes Loch
nochmals zu einem Schuſſe zu ,benutzen unterſuchte er die Tiefe
und verwendete ſtatt der hinreichend vorhandenen hölzernen
Dämmer einen eiſernen Steinbohrer und kam mit dieſem auf
eine noch im alten Bohrloche ſtecken gebliebene Dynamit
patrone die ſogleich explodirte Es wurde dem Manne das
linke Auge ſtark beſchädigt der kleine Finger der linken Hand
abgeriſſen die linke Hand ſelbſt verletzt und das linke Bein
gebrochen ſodaß der ſchwer Verletzte in die hieſige Klinik ge
bracht werden mußte Jn einer Bierbrauerei in der
Kraufenſtraße gerieth am Sonnabend nachnfttsg ein Manrer
aus Giebichenſtein in Lebensgefahr Bei Tieferlegung des
Kellers der Brauerei ſollte auch der Aufzug eine Aenderung
r und der betreffende Maurer war innerhalb der Oeffnung
mit Anbringung der verlängerten Fahrrinne beſchäftigt Bei
dieſer Arbeit wurde der Mann von dem plötzlich niedergehenden
Aufzuge getroffen glücklicherweiſe aber in eine zur Aufnahme
von Waſſer im Keller angelegte Grube gedrückt So kam er

e mit dem Leben davon erlitt aber doch erhebliche Ver
etzungen am Kopfe ſowie Quetſchungen des Oberkörpers ſodaß

er nach der Klinik gebracht werden mußte

StadtTheater
Mein Leopold

Volksſtück in 3 Akten von Arronge
Unſer Stadttheater ſetzt ſeine Bemühungen uns Reminiscenzen

aus der Luſtſpiellitteratur aufzutiſchen mit ungeſchwächten Kräflen
fort So ging am Sonnabend Arronge s bekanntes Volksſtück
Mein Leopold in Scene welches im nächſten Jahre ſeiner

zwanzigſten Geburtstag feiert Wenn uns etwas mit der Wahl
des einſt ſo beliebten jetzt aber ſchon bedenklich aus der Mode
gekommenen Stückes verſöhnen konnte ſo war es der Umſtand
daß es Hrn Doß Gelegenheit gab ſich als Weigelt in einer
ſeiner beſten Rollen zu zeigen Wir haben ſchon mehrmals die
Vorzüge des geſchätzten Künſtlers gerade als Weigelt hervor
gehoben und können heute das Geſagte nur nochmals beſtätigen
Hr Doß ſchuf eine Figur aus dem Leben erheiternd und
rührend zugleich Die undankbare Rolle des Leopold war
Hrn Bach zugefallen der ſich derſelben angemeſſen entledigte
Frl Brodsky war als Klara nicht in ihrer Sphäre erzielte
aber trotzdem beſonders als Frau Starke eine anſprechende
Wirkung Das Ehepaar Zernikow wurde durch Hrn Schmidt
Häßler und Fr Friedau Jeß mit feiner Komik geſpielt
namentlich muß wieder anerkannt werden daß erſterer mit
ſchönem Erfolg bemüht iſt jeder auch der kleinſten Rolle
typiſche von guter Beobachtung zeugende Züge zu verleihen
Von den drei Zernikow ſchen Töchtern feſſelte Frl König als

Emma durch ihr geſchicktes anmuthiges Spiel wenn ſie ſich
auch bemühen muß im einzelnen feier zu nüanciren Ein
echtes Berliner Dienſtmädchen war Frl Schneider im Punkte
der Ehrlichkeit nicht allzu genau doch von Herzen brav und für
empfangenes Gute dankbar Hrn Schadys vortreffſlicher die
ſchlichte Treuherzigkeit des intelligenten Arbeiters glücklich
charakteriſirender Starke hätte noch mehr gewonnen wenn er
denſelben auch im letzten Akte ſprachlich mehr zum Ausdruck
gebracht hätte So war aus dem ſimplen Werkführer nicht nur
in Kleidung ſondern auch in Sprache und Haltung allzuplötzlich
ein formgewandter Herr geworden Der Mehlmeyer des Hrn
Schumgacher der Krümel des Hrn Funk ſowie der
Schmalbach des Hrn Schirmer genügten Hr Friedau

als Mieliſch war gut

Thalia Theater
Auf goldenem Boden

Volksſtück mit Geſang in 5 Bildern von Wilhelm Freiking
Muſik von Guſtav Steffens

Der Sonntag brachte im Thalia Theater wiederum eine
Premiere nachdem die urſprünglich auf Sonnabend feſtgeſetzte
Erſtaufführung unvorhergeſehener und von der Theaterleitung
nicht verſchuldeter Hinderniſſe wegen um einen Tag hatte ver
ſchoben werden müſſen Auf goldenem Voden iſt ein
Berliner Lokalſtück das in ziemlich ſtark aufgekragenen
Farben ein Bild vom Leben innerhalb gewiſſer Geſellſchaftskreiſe
der Reichshauptſtadt entwirft Der Jnhalt lehrt wie ſchon der
Titel andeutet daß wahres Glück innere und äußere Güter nur
auf dem goldenen Boden ehrlicher Arbeit erworben und dauernd
bewahrt werden können während das Truggold müßig

ängeriſchen Wohllebens in den Abgrund der Verzweiflung undEchande hinablockt Die geſunde Tendenz des Stückes ſeine

kräftige Moral wird leider durch allerlei poſſenhaftes Beiwerk
namentlich aber durch die etwas allzu realiſtiſch gehaltene Scene
in dem Kellerlokal nahezu kompenſirt Es könnte der Aufführung
nur zum Vortheil gereichen wenn an dieſer Stelle Abſchwächungen
eintreten wozu die Darſteller auch in ihrer änßeren Erſcheinung
in erſter Linie beizutragen hätten Jm übrigen enthält das
Stück auch eine Reihe wohlgelungener trefflich gezeichneter
Bilder und berührt obwohl es in erſter Linie den über
ſchäumenden Humor Phicherrſgatt kommen läßt auch die ernſten
Saiten in der menſchlichen Bruſt Die Vorſtellung war ſorg
fältig vorbereitet und ging glatt von ſtatten Große Verdienſte
um dieſelbe erwarben ſich vor allem die Herren Helmerding
als Tübbecke und Schweinitz als Bollmann auch Hr Mäder
als Vogel war am rechten Platze Fr Billé Hübſch
zeichnete ſich tat als Frau Rippel durch ihr wirkſames
Spiel aus und Frl Frey war als Dora Gelegenheit gegeben
neben einer anmuthigen Darſtellung auch ihre Geſangeskunſt zu
entfalten Grunert ging nur in der Knackmandelſcene
etwas aus ſich heraus ſonſt ließ ſie Lebendigkeit und Natürlich
keit vermiſſen Die zahlreichen übrigen Rollen waren paſſend
Se und auch die Regie tüchtig nur der Sprung aus dem
Fenſter muß noch etwas geſchickter vorbereitet vor allem auch
verhütet werden daß bei noch geöffnetem d erſonen an
demſelben vorübergehen und dadurch die Jlluſion zerſtören
e

Univerſitäts Nachrichten

Halle 1 Febr Nach einer Bekanntmachung am Schwarzen
Brette ſind durch Urtheil des Univerſitätsgerichts
zwei Studirende wegen Unfleißes im wiederholten Rück
falle mit Entfernung von der Univerſität 9 Studirende wegen
nicht ordnungsmäßiger Annahme einer Privatvorleſung mit
Nichtanrechnung des laufenden Semeſters beſtraft Einerößere An v Studirender welche Halle ohne Urlaub des

auf en haben und damit ihre mich inniger
ektors ver

keit mit der Univerſität bewieſen haben
Univerſität geſtrichen
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in den hieſigener r eg Chicago Zamrgg
endgiltig feſtſteht ſondern die Ver andlungrn noch ſchweben e

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Aus 34 ſchreibt man der Nat Zta z Jeder Beſucher

ür enktmal des Philopapposw e lrepois gen Hügel ſt er
welches an hre 110 v Chri iſt Das aus dem Jahretn gen ſog wkriger ſeines Kunſtwerthes

deshalb ſo bekannt weil es eines der wenigen an ihrem Platze
unverändert ſtehen gebliebenen Bauwerke der vorchriſtlichen Zeit
iſt ſo ein Wahrzeichen von Athen im vollſten Sinne des Wortes
bildend Und dieſes intereſſante Ueberbleibſel ſoll dem Unter

e weiht ſein An dem einen An des Hügels auf
en das Dentmai ſich erhebt befinden ſich Steinbrüche einem

ſ l üven Griechen gehörend der ohne Rückſicht auf das
Be n t ſprengt und mit den Bohrungen ſchon auf 10 m dem

nnwent nahe kam Als die Zeitungen Alarm ſchlugen und
e eörhen thatſächlich für einen Tag die Sprengungen ein

ſtellen ließen führte dex Beſitzer einen richterlichen Spruch
erbei der ihin für jeden Tag Unterbrechung 5000 Franks Ent
chädigung zuſpricht Nun war guter Rath theuer Während
je Zeitungen über Barbarei jammern die Behörden rathlos

nach Rechtsgründen ſuchen um dem Steinbruchbeſitzer das Hand
wert zu legen arbeitet dieſer fieberhaft und von einem Tage auf
den dern kann es geſchehen daß das ehrwürdige Denkmal das
auf der kahlen Spihe den Stürmen von zwei Jahrtauſenden
getrotzt nun durch eine elende Dynamitpatrone in Trümmer
legt wird Hoffentlich gelingt es aber doch wie wahrſcheinlich
das Enteignungsverfahren anzuwenden und ſo das heutige
Griechenland vor dem Vorwurfe zu bewahren daß es das
verfallen laſſe was Gothen Slaven Venetianer und Türken
geſchont haben

Die Verwaltung des Britiſchen Muſe ums hat in dieſen
Tagen einen intereſſanten Katalog herausgegeben Er enthält
ein Verzeichniß der Sammlung von Terrakotten und Thon
täfeln die einſt eine Zierde der babyloniſchen und
afſyriſchen Bibliotheken waren jetzt aber im engliſchen
Muſenm aufbewahrt werden Die Sammlung zählt ungefähr
50,000 Nummern daher dort den ſich mit Entzifferung der Keil
ſchrift beſchäftigenden Gelehrten eine einzig daſtehende Gelegenheit für ihre Eludien geboten iſt Der neue Katalog iſt von
Hr Karl Bezold ausgearbeitet und ſoll dazu dienen den Forſchern
den merkwürdigen Bücherſchatz mehr als bisher zugngi zu
machen Die Tafeln ſtammen hauptſächlich von der Stelle herwo das alte Niniveh belegen war hier errichtete Aſſurbanipat
oder Sardangpal etwa ums Jahr 650 v Chr eine große
Bibliothek Die Tafeln zeigen Jnſchriften verſchiedenſten Jnhalts
man findet unter ihnen hiſtoriſche Dokumente religiöſe Schriften
und Hymnen Erziehungslitteratur Wörterbücher und Proben der
eigenthümlichen Prophezeiungstafeln verfaßt von den Wahrſagern
des Hofes die die Sterne den Juns der Vögel die Bewegungen
der Skorpione die Windungen der Schlangen und den Lauf der
Wolken zu beobachten hatten

Gerichtsverhandlungen
Leipzig 30 Jan Eine Mahnung zur Vorſicht für Ka,utionsb eſlette r ergiebt ſich aus folgender Entſcheidung Wird

als Kaution vom Kautionsbeſteller baares Geld unver
ſchloſſen unverſiegelt oder mit Ausſchluß ſonſtiger die gegebenen
einzelnen Geldſtücke als Spezies ſichernder Maßnahmen dem
Kautionsempfänger hingezählt und gelangt dabei die Abſicht des
Beſtellers daß der Empfänger nicht über das Geld beliebig ver
fügen dürfe nicht zum Ausdruck ſo geht nach einem Urtheil des

gerichts III Strafſenats vom 21 Sept 1891 im
ebiete des gemeinen Rechts das Geld in das Eigenthum

des Empfängers über und dieſer begeht durch die Verwen
dung des Geldes in ſeinem Nutzen keine Unterſchlagung

Der Direktor einer de e et hatte von dem
angeſtellten Kaſſirer der Geſellſchaft 300 M baar als Dienſt
kaution empfangen und dieſen Betrag angeblich zur Organiſationder Geſellſchaft verwendet und verbraucht er wurde wegen

i 246 des Strafgeſetzbuches von der Straf
kammer verurtheilt indem digſe den Einwand des Angeklagten
daß das Geld ihm zur freien Verfügung übergeben und von ihm
verzinſt worden ſei für bedeutungslos erachlete Auf die Re
viſion des Angeklagten hob das Reichsgericht das Urtheil der
Strafkammer auf indem es begründend ausführte Bei Ent
ſcheidung der Frage ob der Angeklagte eine fremde Sache und
ob er ſie ſich widerrechtlich angeeignet habe ſind die einſchlagen
den Grundſätze des Civilrechts hier des gemeinen Rechts maß
gebend Jſt das als Fauſtpfand hingegebene baare Geld unver
ſchloſſen unverſiegelt oder mit Ausſchluß ſonſtiger die gegebeneneinzelnen Geldſtücke als Species ſichernder Maßnahmen der

fandgläubiger hingezählt und ein ehändigt worden ſo iſt im
eig davon auszugehen daß es Wille des Pfandbeſtellers und

es Pfandgläubigers geweſen daß die kautionsweiſe gezahlten
Du dſta t in das Eigenthum des Pfandnehmers übergehen
und der letztere nur verpflichtet ſein ſolle nach Erlöſchen ſeinesPfandrechts event eine gleich große Geldſumme zurückzuzahlen
Das erſte Urtheil hat aber keine Thatſachen feſtgeſtellt denen zu
folge die Befugniß des Angeklagten über die kautionsweife ge
zählten Geldſummen beliebig zu verfügen nach dem kundgegebenen
Willen der Pfandbeſteller für ausgeſchloſſen würde gelten

müſſen Die nicht zum Ausdruck gebrachte Willensabſicht der
iterweſteller muß ſelbſtverſtändlich rechtlich ohne Bedeutung

Unterſchlagung aus

S

Provinzial Nachrichten
g Torganu 31 Pn Orig Mitth Heute erſt haben die JFeſtlichkeiten der einzelnen Compagnien und Batterien
anläßlich Kaiſersgeburtstag ihren Abſchluß gefunden
Es hat immer ſeine Schwierigkeiten für eine ſo ſtarke
Parniſon die erforderliche Anzahl geeigneter Tanzſäle zu finden

Ebenſo ſchwierig iſt es aber auch für die ſtets n e
den Luſtbarkeiten die erforderliche Anzahl Mitglieder des ſchönen
el zu bekommen und es darf daher nicht Wunder neh

men t ſich dabei um der Tanzluſt zu fröhnen Perſönlichkeiten
nfinden die längſt über das geeignete Alter hinaus ſind Ein

olcher Fall hat ſich diesmal hart beſtraft Die verwiltwete 62
hrige Frau die als Militärwäſcherin in nahen Beziehungen

u den Mannſchaften einer Compagnie ſtand hatte ſich wie all
jährlich zur Theilnahme am Tanze eingefunden und bis egen
Z Uhr unausgeſetzt getanzt Dies mochte wohl zu viel
die alte rn geweſen ſein um dieſe Zeit wurde ihr plötzlich ſo

wohl daß ſie nach Hauſe gebracht werden mußte wo ſie ba
arauf ſtarb Auch im vorigen Jahre kam ein ähnlicher
all vor Damals war es ein junges Mädchen das wähend einer Woche jeden Abend bis a getanzt und dabei ſich

derartig übernommen hatte daß es ſtarb Die Anwo ner e
zFeldſtraße heantragen den Namen der Straße in aiſer

raße zu ändern Der Name ſoll die Erinnerung an den Be
ch des Kaiſers blhetza der bei ſeiner Fahrt nach dem

Srugenkopf die Feldſtraße die übrigens keine Beziehungen zu
zFeld hat paſſirte

Erfurt 31 Jan Orig Mitth Die hieſige fo zialdemorratlſ e ad hendrt wieder den 85 tott an gſt
eben den Kaiſerſaal in welchem im vorigen Her
der ſozialdemokratiſche Parteitag verſammelt war vollſtändig zu

l l

Wegen

Vorgerückter Saison

für dieſem Glasgebäude wunderherrlich kü

ſolen die ſleder das Zier der Brauereideren de Caeſar Teichmann auches erſgales iſt nicht mehr ſhte und weiter
auch keine TeichmannsCichorie mehr kaufen weil der Kaiſerſagl
Pächter Hr Ciliarx dem Vereine die Benutzung des Saales
verweigert hat Aus gleicher Veranlaſſung erklärt die Partei
auch den Alten Rathskeller in die Acht W t u

Weißenfels 21 Jan Orig Mitth Jn der 15 Ausſtellung des hieſigen Geflaartzn ger Vereins die mit
577 Nummern diverſen Geflügels beſchickt iſt wurden ausge
zeichnet mit der ſilber nen Staatsmedaille für ſchwarze
Hühner Spanier Gaſthofsbeſitzer ZetſcheWeißenfels mit
einer bron zenen Staatsmedaille für ſchwarze Jtaliener Hühner
Wilh Mauer Freyburg a mit einer bronzenen Staats
medaille für Peking Enten Hugo Kannis Wiehe Den erſten
Ehrenpreis der Stadt Weißenfels erhielt Holzhändler Kleinicke
hier für Leiſtungen in Hühnerzucht den erſten Ehrenpreis derſelben
für Taubenzucht Paul Kleinicke Klempnermeiſter Der
Bauausſchuß des Mitteldeutſchen Bundesſchießens hat
die vom Architekten aus m Weerth hier vorgelegten Entwürfe
für die auf dem Feſtplatze zu errichtenden Bauten angenommen
Dieſe Bauten ſollen vonſeiten des Ausſchuſſes ausgeführt und
dann an Brauereien vermiethet den letzteren aber die Aus
ſchmückung überlaſſen werden

Eisleben 31 Jan Orig Mitth An einem der letzten
Abende wurde gegen die Fenſter der Wohnung des Brauers W
hier aus einem Revolver ein Schuß abgefeuert Die
Kugel zertrümmerte eine Fenſterſcheibe und fuhr gegen die
Stubenwand prallte von dieſer aber ab und fiel zu Boden Man
glaubt daß ein Racheakt vorliegt auch beſteht bezüglicher
Verdacht

Teutſchenthal 31 Jan Orig Mitth Kürzlich traf der
Gendarm in der hieſigen einen angeblichen Schloſſergeſellen der fal e tempel herſtellte Er nahm denſelben
feſt und brachte ihn einſtweilen in das Amtsgefängniß Als der
Mann ſpäter vernommen werden ſollte fand ſich daß er ent

wichen war Der Gefangene hatte den Ofen zertrümmert und
war durch die ſo entſtandene Oeffnung ins Freie gelangt

Seehauſen i Altm 31 Jan Orig Mitth Die hieſigen
Bäcker beſchloſſen vom 1 Febr ab die üblichen Sonntags
zug aben an Backwerk aufzuheben Jn hieſiger Stadtforſt
wurden bei der letzten Holzverſteigerung ſehr hohe Preiſe
erzielt die Preiſe überſtiegen den Anſchlag um ein Drittel
Auf dem Wege uach Harpe wurde ein Bierfahrer aus Arend
ſee von Strolchen überfallen und der geſammten Baarſchaft
an eingezogenen Geldern beraubt der Mann ſelbſt übel zuge
richtet

Perſonal Nachrichten Der feitherige Regierungs
CivilSupernumerar Schmidt I iſt zum Kreis Sekretär bei dem
Landrathsamte zu Delitzſch ernannt Die Wahl des Bürger
meiſters Jnlius Bielert zu Lähn zum Bürgermeiſter der Stadt
Belgern iſt beſtätigt

Perſonal Veränderungen im Bezirk der königl
Eiſenbahn Direktion zu Erfurt Abgang Stations Vorſteher
2 Klaſſe Bauer in Dürrenberg iſt in den Ruheſtand verſetzt

Apolda 30 Jan Orig Mitth Nachdem der hieſige
Gemeinderath vor einigen Wochen eine beantragte Geld
ſumme von 300 M zur Anbringung von Votivtafeln für
verſtorbene Krieger abgelehnt hatte hat er geſtern auf
wiederholte Vorlage des Gemeindevorſtandes mit 9 gegen
7 Stimmen 100 M zu dieſem Zwecke bewilligt

Leipzig 31 Jan Am 4 Febr 11 Uhr erfolgt die feierlicheEröffnung unſerer Jnter nationalen Ausſtellung für
das Rothe Kreuz Armeebedarf Hygiene Volks
ernährung und Kochkunſt in Gegenwart des Königs der
Königin der Prinzen des königl Hauſes und einer großen An
zahl Würdenträger und Standesperſonen Noch nie hat Leipzig
eine ſo umfangreiche Ausſtellung in ſeinen Mauern aufgenommen
wie die gegenwärtige Die Ausſtellung bezweckt wie der Plan
ergiebt Vielerlei und auf vielen Gebieten verfolgt ſie eine
Beſſerung des Beſtehenden eine Anbahnung des Neuen

Köthen 1 Febr Orig Mitth Jn der im Saale des Prinz
von Preußen gehn Jahresverſammlung des hieſigen
Gemeinnützigen Vereins gab der Vorſitzende Hr Stadt
rath De Puſchmann eine Ueberſicht über die bisherige Thätig
keit des Vereins Als erſte Schöpfung des Vereins wurde die
Akademie für Handel Landwirthſchaft und Jnduſtrie begründet
ihr folgte die gutbeſuchte Poſt und Eiſenbahnſchule Ferner hat
der Verein ſich die Aufgabe geſtellt den Fremdenzuzug zu för
dern Gegenwärtig wird um dem Wange an geeigneten Woh
nungen zu begegnen vom Verein die Bildung eines Baukon
fortiums angeſtrebt Weiter war die Thätigkeit des Vereins von
Einfluß bei Wahl des Platzes für das zu erbauende öffentliche
Schlachthaus wozu beſonders die Vorträge der vom Verein zu
dieſem Zwecke geladenen Herren Regiernngsbaumeiſter Knoch
aus Halle und Schlachthausinſpektor Falk aus Bernburg bei
trugen Auch ein ſpäterer Vortrag über Kühlhausanlagen in
öffentlichen Schlachthäuſern gehalten vom Hrn JngenieurKaltwaſſer aus Halle beſchäftigte ſich mit dem Gegeuſtande
Vom örtlichen Standpunkte aus muß man in Köthen natürlich
wünſchen daß von den vorgeſchlagenen Kanalplänen zur Verbin
dung Leipzigs mit der Nordſee der über Köthen führende
Elſter Elbe Kanal zur Ausführung kommt und der Verein ſucht
das Unternehmen zu fördern

Eine Spatzenfrage giebt es jetzt der Köln i ufolge
t hat man in Main Ameritko e h man ort er

eingeführt da man die Beo a machte
der Bäume regelmäßig ſchon im Beginne des Sommers den
Raupen zum Opfer fiel Dem ſollten die kleinen braunen

remdlinge abheifen und im Anfange war man mit ihren
ienſten ganz zufrieden Meiſter Spatz eroberte in wenigen
ahren ganz Amerika und jetzt iſt er in Kalifornien ebenſo z

auſe wie im Staate New York Plötzlich aber hieß es der
patz ſei ein Gemeinſchaden Anſtatt Raupen und Jnſekten

freſſe er nunmehr Getreide und vertreibe alle andern Vögel Er
richte mittelbar und unmittelbar jährlich einen Schaden von einer
Unzahl von Millionen an Die Legislatur des Staates Jllinois
hat nun dem Spatz den Krieg erklärt und auf ſeinen ſchelmiſchen
Kopf eines Preis von 2 Cents 8 Pf geſeßt Die Folge davon
iſt daß die kleinen Knaben der Garkenſtadt Chicago jede freie
Stunde benntzen um Spatzenköpfe zu erobern und durch ihre
Ablieferung in die Hände der weiſen Behörde ein Taſchengeld
zu verdienen Wer den Charakter der amerikaniſchen Gaſſen
jungen kennt der wußte im voraus was komme d h daß
niemand ſeines Lebens ſicher ſein würde Die auf drei Monate
feſtgeſetzte Schußzeit für die Spatzen hat am 1 Dez begonnen
und ſchon ſind folgende Ergebniſſe zu verzeichnen 1 kleiner
Junge t und 30 erwachſene Perſonen durch Schrot
körner an den Augen verwundet zwei ſo ſchwer daß ſie ein
Auge vollſtändig eingebüßt haben Daß außerdem auſende
von Fenſterſcheiben eingeſchoſſen wurden das ſei nur ſo nebenbei
erwähnt Jetzt muß darauf gewartet werden daß die r
das den Spatzenmord geſtattende Geſetz wieder abſchafft denn
der Polizei fällt es nicht ein die Jagd in den Straßen der

Weltſtadt zu verbieten
Ueber ein Liebesdramg welches einen blutigen Ausgang ge

nommen wird aus Berlin folgendes gemeldet Jn dem am
Weidenweg 53 nahe dem neuen Viehhof belegenen einem Herrn
Wolf gehörigen Gaſthofe zum Oſtpreußiſchen Hof erſchien am
Freitag abend ein Sergeant in der Uniform eines Linien
Re iments in Begleitung eines jungen Mädchens und ſchrieb ſich
in das Fremdenbuch als Sergeant Eder nebſt Frau aus Frank
furt a O ein Nachdem dies geſchehen und ſich das Paar durch
Trank und Speiſe geſtärkt begab ſich daſſelbe auf ein Fremden
zimmer und legte ſich anſcheinend zur Ruhe Als bis Sonnabend
nachmittag die Genannten aber kein Lebenszeichen von ſich gaben
auch trotz wiederholten Klopfens die von innen verſchloſſene
Thür nicht geöffnet wurde ſchritt man zu einer gewaltſamen
Oeffnung und fand nun beide im Bette liegend vor der Sergeant
war bereits todt während ſeine Begleiterin anſcheinend ſchwer
verletzt noch ſchwach röchelte ſo daß ſie auf ärztliche Anordnung
nach dem Krankenhauſe am Friedrichshain überführt werden
muß Die Leiche des Eder wurde nach dem Leichenſchanhauſe
geſchafft E hat zuvörderſt ſeine angebliche Frau mit einem
Revolver in die Bruſt acſchogen und ſich dann durch eine zweite
Kugel getödtet Ueber die Motive zur That hat bisher nichts
Beſtimmtes ermittelt werden können Ebenſo bedarf es noch der
Feſtſtellung der richtigen Namen

m

Handels und Verkehrs Nachrichten
Hallesche Strassenbahn Aktien Gesellschaft

Halle 1 Febr Orig MAütth Die Betriebseinnahmen im ver
gangenen Monat betrugen 14,308 10 634 M mehr als im
Januar 1891

Zur Valuta Regulirung in Oesterreich Zu den irrigen
Kombinationen um nicht zu sagen falschen Ausstreuungen welche an
die Vorbereitungen für die Oesterreichische Valuta Regulirung geknüpft
werden gehören auch wie uns aus Wien berichtet wird die Meoldungen
welche Silberverkäufe der österreichischen Regierung in Aussicht stellen
und welche Kombinationen auch zu dem neuen Preissturz des
Silbers beigetragen haben Die Eventualität österreichischer Silher
verkäufe Konnte überhaupt gar nicht in Erwägung gezogen werden da
einschl des Silberschatzes der Oesterreichisch Ungarischen Bank im Be
trage von 196 Millionen im ganzen nur beiläufig 210 Millionen Silber in
Oesterreich vorhanden sind von welchen nach Einziehung der Staats
noten ein grosser Theil zur Vermehrung der Scheidemünze deren gegen
wärtig nur et wa 24 Alillionen cirkulirt wird verwendet werden müssen
Dass also Silberverkäufe von österreichischer Seite zu erwarten seien
ist schlechterdings nicht anzunehmen

Zuckerindustrie London 31 Jan Zwei der grössten
Greenocker Zuckerraffinerien werden Montag geschlossen
wegen der hohen Rohzuckerpreise welche auf das Raffiniren keine
Marge lassen angesichts des billigen Preises zu dem deutsche Raffinade
hier verkauft wird Weitere Raffinierien dürften dem Beispiele folgen

Die moderne Versicherungstechnik sucht die in der Versicherung
auf das menschliche Leben bisher bestandene Lücke durch Einfügung
der Krankenversicherung zu überbrücken In Anlehnung an die
Reichsversicherungsgesetzgebung welche die Ausdehnung der Krankenentschädigung auf 26 oches in der dem Reichstage vorliegenden
Krankenkassen Novelle für zulässig erklärt hat ter die Urania
Aktiengesellschaft für Kranken VUnfall und LebensVersicherung zu Dresden die von ihr betriebene Kranken Ver
sicherung dadurch erweitert dass sie gleichfalls die Dauer derselben von

91 Tagen auf 200 o verlängert und den Endtermin der Versicherung
vom 60 auf das Lebensjahr verlegt hat Ferner bat sie eine
Neuerung von grosser Bedeutung vorgenommen indem sie ihrer Kranken
Versicherung auch die Versicherung für den Invaliditätsfall
und die Auszahlung einer Bonifikation Altersversorgungskapital
sofern der Versicherte das 65 Lebensjahr vollendet zugefügt hat

New Vork 30 Jan Telegr Der Werth der in der ver
gangenen Woche ausgeführten Waaren betrug 12,906,677 Dollars
gegen 19,453,331 Dollars in der Vorwoche davon für Stoffe 3,312,386
gegen 3,097,887 Dollars in der Vorwoche

Vermiſchtes
Der König von Siam beſitzt einen Pavillon der voneinem Sineſ ſchen Architekten erbaut ihm während der Keiſen

ahreszeit häufig als ufluchtsort dient Die Wände Decken
und der Fußboden des Pavillons beſtehen aus zolldickem Spiegel
glas das mit einem durchſichtigen Cement ſo eng an einander
gekittet iſt daß man die Fugen nicht ſehen und kein Waſſer
durchdringen kann Das Glasgebäude iſt 28 Fuß lang und
14 Fuß breit und ſteht in der Mitte eines großen Baſſins das
aus wunderſchön kolorirtem Marmor hergeſtellt iſt Wenn der
König den Pavillon betritt wird die einzige Thüre die zu ihm
fahrt mit Eement verſchloſſen Man öffnet eine hart dabei
befindliche Schleuſe die das Baſſin mit Waſſer füllt höher und
höher a es ſo daß allmählich der Pavillon bis auf wenige

oll von ſeinem Dache auf dem ſich mehrere große Ventilatoren
efinden unter Waſſer ſteht Wenn die Sonnenhißtee ſo groß iſt

daß das Thermometer über 100 Grad r renbelt zeigt iſt es in
l und in ihm verbringt

der König wenn nur irgend anläßlichdes Tages gend anläßlich die heißeſten Stunden
Eine internationale Hunde Ausſtellung findet vom 26 bis29 Mai in Berlin ſtatt Der Verband ber dentſchen Kynologi

ſchen Vereine veranſtaltet dieſelbe im Hippodrorn Der bekannte
Gönner des Zoologiſchen Gartens in Berlin und Präſident des
Vereins Hektor Generalkonful William Schönlank hat ſeine
Mitw irkung zugeſagt indem derſelbe bereits Schritte gethan hat
um die halbwilden Hunde von Stambul die Hunde der Araber
die afrikaniſchen Hunderaſſen du die Hunde der Niamniam
za der Monhuttu hier zur S au zu bringen Von beſonderer

ichtigkeit wird es ſein daß in Verbindung mit dieſer Aus
ung ehe e per Pierbun den ine wofür S

e ausgeſetzt werden und wozu mehrere großeHammelheerden bereits geſichert ſind

Verkauf den gesamwmten

Zahlungs BEinstellungen

Amts Ss sz2 zel s aNamen Wohnort 75 h

H Fr Hagen Hand
schuhb fabrik Berlin Berlin 27 1 19 3 13 2 4
F A Noack Material
waarenhändler Berlin Berlin 27 1 19 3 11 2 4Nath Löwenstamm Kfm Beuthen Benyhen 25 1 4 20 2 4

Paul Kuhncke Ktm Küstrin Küstrin 26 1 3 19 2 12 3
L Dennhöfer Spielwfbr Nürnberg Nürnberg 25 1 20 2 3 3
Isaak Krakauer Klm Rixdortf Rixdort 26 1 4 17 2 13 2
Wilh Hebenstreit Bank
direktor Saalfeld Saal a S 26 1 27 2 3Ch A H Schildbach Kfm Aue Sehneeberg 27 1 20 2 29 2 29 2

E Lenner Co Schöningen Sehöningen 11 1 2 2 22 2
Jul Fischer Kfm Strassburg Strassb I E 26 1 23 2 24 2 28 2
Beckhard Wagner Strassburg Strassb i E 26 1 22 2 23 2 23 2
Josef Troll jun Krm Töl Tölz 26 1 20 2 2 3Ott Häisg Wollmann Co Bautzen Bautzen 27 1 31 3 23 2 4

e a Berlin Berlin 27 1 20 3 18 2 4Hur bae einhin Berlin Berlin 1 21 3 172 20 4
Karl Offermann Kfm Berlin Berlin 1 23 3 17 2 22 4
Samuel Aseher Km Berlin Berlin 1 20 3 20 2 19 4
Karl Matuschke Kfm Berlin Berlin 23 3 22 2 125 4Gustav Weyland Kfm Bielefeld Bielefeld 10 3 20 2 26 3
E M Gerisch Manutakturwaarenbdlr Dresden Dresden 27 1 22 2 3 3
M Katzenstein Inh d Fa
J Silberpfennigs Nehf Duisburg Duisburg 27 2 27 2

R Günther Für reibes
Inh d Fa Becker
Günther Glauchan Glauchau 2 4Leopold Ball Kfm Lübben bben 19 2 11 3Off Halsg Th Heusinger Meerane Meerane 15 2 12 3

G Wolft Vhrmacher Riesenburg BRiesenburg 20 2 29 4Fr A Flechsig Spediteur Waldenbg Waldenbg 26 2 14 3

Damen u Kinder Confection woit unter

Herstellungsproeis V Lewiünm Halle Saale
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Invgliditäts u Alkersverſicherung

Wir empfehlen in hervorragend groſter Auswahl

zur Confirmation

MAlüo ch Feiililomnunnn Falle S
Leipzigerſtraße Nr 100 Ecke an der Ulrichkirche Parterre und I Etage

J Special Geschàäft für Seiden Modewaaren und Damen Confection

Schwarze ganzwollene Fantasiestoffe als Rayé Broché Jacquard Cröpe Armure ete in jeder Preislage
Schwarze ganzwollene Cachemirs in nachfolnenden Preislagen

Qualitäten 10 15 30 40 50 60 7Preiſe per Meter 1,00 1,50 1,75 2,00 2,25 2,50 2,75 3,00 3,50
Schwarze und farbige Seidenstoffe in bewährten Lnglifäten verbürgt gut im Tragen

Gelegenheitskauf Satim FIerveilleuzx in ſchwarz 2 Mk in farbig 2
Neberſichtliche Muſtercollectionen ſtehen prompt zu Dienſten

40 per Meter

e rer e haben sich als die besten undca 78e X S verdaulichsten Husten und

J r a Katarrhmittel bewährt SieJ i 5 M sind in allen Apotheken undJ de S on on S Drogenhandlungen zu haben
un
ladeHisen Nalzextr fur Blutarme u Bleichsüehtige Leberthran NMalzextr fär Kinder leicht zu nehmen Manverlange Looflund s

Roller sche Stenographie

5 e S in
Neuheit

nochinteressantes
Instrument

patentirte
Acceord Zither

Nr VII

umfaſſender
nnentgeltlicher Lehrkurſus

verden hierdurch höflichſt eingeladen

Tanzunterricht im Noſenthal
ertheilt zu jeder Tages und Abendzeit gegen mäßiges Houorars 1 6 Ad Vröbe Dreyhauptſtraſze 2 IIIZu meiner rühmlichſt anerkannten Zitherharfe habe ich noch die

J wirklich großartige

Art er auch Volkszither
J genannt eingeſührt Die Accord Zither iſt für einen jeden der

J Nnſik liebt ein willkommenes Jnſtrument denn ein jeder Laie iſt
J thatſächlich im ſtande ohne Lehrer und ohne Noteukenntniß dieſes

hübſche Jnſtrument nach etwa e iger Uebung erlernen zu können
Der Verkauf von ca 50000 Stück innerhalb zweier Jahre ſowie
viele Auerkennungsſchreiben bürgen für das wirklich gute leicht
faßliche Jnſtrument Weitere Worke hierüber ſind überflüſſig Preis

16 Mark mit Schule Außerdem empfehle kleinere Nummern von
3,50 bis 11 Mark

I LLiederhefte für Aecord Zithern ſowie Schnlen für alle
Jnſtrumente Gratis und franko verſende ich

I Preiscourant über Schtveizer Spieldoſen Symphouions
Ariſtons Manogams e und über alle nur erdenkbare
Phanutaſieartikel mit Muſik

II Preiscourant über Blas und Streichinſtrumente ſowie
deren Veſtaudtheile

A Aunleger Leiprig
Gegr 1870 Königsplatz 4 part u I Etage

Grösstes Special Musikinstrumenten eschäft Ieipzigs

enthält Sie
erke von

n oetheeine Körner und Lenau in einer

heimrat Rudä
n oIfIn abFegober Finaolno Bände und einzelne

hochelegante 6 Sehr grossor Druck schönes
in nan ein d einige deutschen Klassiker

Babe hetrofts Bestos Goseheschenlere siehe den ler ist ber Spect Jedermann Glänzendwpee e Bespremüsste im Besitz der chungen wer
Wurden

7 on Exemplaren

diSchiller Lessing Hauff Klee roh
prächtigen Ans gabe

Gottsehan

Erfurt im Januar 1892
Jch mache hierdurch die ergebene Anzeige daß ich in Halle a

9p t iese Zeitn extra BestelW h eeeeeeeeeeeeeeereeeeerrichtet habe Sämmtliche Weine werden zu denſelben Preiſen wie in Buchhandlung Deutsch 2 Berlin S sowie jede bessero
4 nds und Oesterreichs Allg

franco zu erlangen

resp 16 m reit Buehergestell unter Nach vor wen e
mehr von der

Verlagvanstalt Drania Bern sw 4

meinem Haupt Geſchäft in Erfurt in guter Qualität geliefert und übernehme
ich für die Natur Reinheit derſelben jede Garantie

Die Leitung meines Zweig Geſchäftes in Halle a S habe icHerrn Hermann Fehn gige

A Burgaharedt
Hof Weingroßhandlung Weingutsbeſther

in Ruppertsberg en Deidesheim in der Rheinpfalz

Prospecte bitten wir Sratis und

Am Dienstag den 2 Febrnar Abends 9 Uhr wird ein 8 Stunden

im Reſtaurant Altenburger Hof s Alter Markt eröffnet Theilnehmer

Vächt Diohung

26 Vebruar 1892
Lant Reichsgeſetz v 8 Juni 1871

im ganzen deutſchen Reiche geſetz
M lich zu ſpielen geſtattete
Stadt Parlettal oove

Jührlich 4 Ziehungen
mit Haupttreffer von 2 Millionen
1Million 500,000,400,000 200,000

100,000 50,000 30,000 25,900
20,000 10,000 5000 2000 1000

Fr c Gewinne die baar in
S Gold wie von Staate garantirt S
J ausgezahlt werden und wie ſie keine
einzige Lotterie aufzuweiſen hat

Jedes Loos gewinnt
Monats Einlage auf

J ein ganzes Loos 4 Mark
Agentur Gi Westeroih

Düſſeldorf
J i 3

Klagen Anträge Biltgeſuche
werden ſachgemäß u billig angefertigt

Bölbergaſſe 2a II rechts
Buchführung

An einem mit 1 Februar beginnendem
PrivatUnterrichte in Buchführung
kaufm Rechnen e können noch
einige Schüler theilnehmen Gef Off
S Z 1006 an die Exped d Ztg
erbeten

2229

Schönschreibeg
i e e en Einf u

i agrat fr Inatitut ſür brioetl re

Ein j Mann wünſcht bei einem tücht
Kaufmann in den Abendſtunden Unter
richt in der Buchführ zu nehmen

Offerten unter V 1051 an die Ex
pedition dieſer Zeitung

Wegen Erweiterung meines Geſchäfts
ſuche ich noch einige feine KundenVorzüglicher Zaillenſthnilt garantkirt

Frau A Ueberfeldt
Kleiner Sandberg 21 2 Etage
Einkauf von Püchern a
Einkauf von Makulatur ba
M Oschmann Antiq gr Ulrichſtr 45

Damen Masken
verleiht Fleiſchergaſſe 1

Halle a/S im Januar 1892
Höflichſt bezugnehmend auf vorſtehende Anzeige des Herrn Hoflieferanten

A4 Barghardt in Erfurt bitte ich das geehrte Publikum bei eintretendem
Bedarf in Weln Cognac Rum und Arac ſich gütigſt an mich zu wenden
Der hundert Jahre alte Ruf der Firma gegründet 1786 verbürgt eine durchaus
gediegene reelle Bedienung Um Jedermann Gelegenheit zu geben ſich von
der Preiswürdigkeit der Weine überzeugen zu können habe ich gleichzeitig eine

Frrrobireten be
zingerichtet wo die Weine mit einem ganz geringen Aufſchlag auf die Engros

Preiſe abgegeben werden
Durch ein bedentendes Lager bin ich im Stande jeden Auftrag ab hier

franco Haus ausführen zu können rririſten ſtehen auf Verlangen zu
ienſten Hochachtungsvo und ergebenſt

Hermann VehnGr Steinſtraße 26 Eingang Zinksgartenſtr

Geſchäfts Verlegung
Unſer Geſchäft befindet ſich während des Baues

Sternſtraße 10
am Kleinen Berlin

Ferd Weber Solin
Klempnermeiſter

Amtliche und unentgeltliche Auskunft ertheilt jeden Morgen 10 Uhr
Der Kontrollbeamte Iaegel Gr Brauhausgaſſe 21 J

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Elegante Damenmaske zu ver
leihen Auguſtaſtraſte 13 a II r
Pillige Wälchemangeln

Wegen unterlaſſener Weiterzahlung
habe ich einen großen Theil meiner
auf Abzahlung nach Berlin gelieferten
eleg engliſchen Wäſchemangeln
zurückgenommen und verkaufe ſelbige
ſehr billig
A Neumann Maſchinenfabrik

Bitterfeld
2 gute Betten ſpottbillig zu

verk Leipzigerſtraße 57 1 Tr
Locomobile

Eine fahrbare 4pferdige Locomobile
aus der n r Maſchinenfabrik für 5 Atm conceſſionirt ſtehtzum Verkauf beim

Gutsbeſitzer Th Thieme
in Roitzſchgen bei Landsberg

Mit 2 Beiblättern
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